
ALLEs üse n SCHALLDAwppTR-TEcHNtK rün lncogücnsrNt
wURDE rN UNSERE JAGD 6lza1o rRrlART. NUN HABEN DtE
FACHAUTOREN DAS RIESIGE ANGEBOT DURCHFORSTET

UND 56 MoDELLE MITHILFE VoN PRoFI-MEssnusnÜSTUNG
AUF DEM SCHIESSSTAND VERGLICHEN.

Qchalldampfer 
(SD) verringern den

rJMündungsknall, reduzieren den
Rückstoß und erhöhen die Schussprä-
zision. Neben möglichst guter Lärmre-
duktion kommen anderen Kaufkrite-
rien eine große Bedeutungzu,z.B. derr'
Erstschussknall. Wir haben den Markt
nach solchen Gesichtspunkten (im Text
gefettet) unter die Lupe genommen.

Richtig leise: Maximale Dämpfung
braucht Volumen. Also nehmen be-
sonders lange und dicke Modelle die
Spitzenplätze bei der Lärmreduktion
ein. Die über 60 Millimeter durchmes-
senden Flaggschiffe von A-TEC Me-
gaHertz und Hausken WD60 machen
die ersten Plätze unter sich aus. Auch
die mit 50 Millimeter Durchmesser
deutlich handlicheren Hausken Jakt

JD 224, A-TEC 1-50 Hertz, Jaki Sni-
per und Super Classic wie auch aimZo-
nic Triton 50S und Stalon W145 bie-
ten sehr gute Werte über 30 dB(C). Bei
Hausken können die mit Stahlwolle ge-
fr.illten XTRM nochmal leicht bessere
Werte liefern als ungefüllte Varian-
ten. Die Hunter 55-Reihe von Roedale
Precision liefert ebenfalls über 30 dB(C)
Dämpfung und geht in Sachen Durch-
messer mit 55 Millimetern einen Mit-
telweg. Aus dem Rahmen fallt der SL9i
von Ase Utra: Mit rund 45 Millimetern
ist er der dünnste Dämpfer, der über 30

dB(C) leisten kann, als Ganzstahlmo-
dell aber vergleichsweise schwer und
unhandlich.

Je kleiner die Blendenöffnung ist,
sprich der Durchlass, umso effektiver
werden Gase hinter dem Geschoss zu-
rückgehalten. Verringert man sie zu
sehr, kommt es zum Kontakt des Pro-
jektils mit der Blende, was zur drama-
tischen Verschlechterung der Schuss-
leistung frihrt - undzrtr Beschädigung
des SD. Die meisten Hersteller haben
sich der kleinstmöglichen Blendenboh-
rungsgröße immer weiter angenähert.
Bei 8,5 Mill imetern scheint bei .30er
Kalibern das Ende der Fahnenstange
erreicht. Wer auf Nummer sicher ge-
hen will, kann den SD einfach ein Ka-
liber größer wählen (das kostet zwei bis
vier Dezibel Dampfung). Rein rechne-
risch findet sich das beste Verhältnis
zwischen Blendenöffnungen ab 9 Mil-
limetern Größe und der Dämpfung
beim Hunter 55 von Roedale Precision,
bei Venom und Thunderdome 54 von
Schultz & Larsen sowie beim SauerTita-
nium Pro von Freyr & Devik.

Richtig kurz: Die meiste Lärmreduk-
tion findet in dem Teil des Schalldamp-
fers statt, der vor der Mündung liegt.
Es verwundert daher nicht, dass bei-
spielsweise der BR-Tuote T8 mit einem
Überstand v on zwölf Zentimetern trotz
seiner Größe und seines Gewichts nur
mittelmäßige Schalldruckpegel-Min-
derungen erreicht. Wer die Gesamt-
länge der Waffe möglichst wenig er-
höhen möchte, sollte den Stalon W110
näher in Betracht ziehen. Mit nur 11
Zentimetern Nettolänge erreicht er
dennoch fast 30 dB(C) Dampfung und
setzt sich damit klar an die Spitze, ge-
folgt vom Hausken Jakt JD 184 sowie
dem Ase Utra SLSi, Besonders kurz ist
der SAI Evolution Standardmit9,T Zen-
timetern Überstand. der aber mit sat-
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ten 620 Gramm und eher mageren22,6
dB(C) erkauft wird.

Richtig leicht: Neben dem geringeren
Gesamtgewicht der Waffe wird durch
Ieichte SD die Waffenbalance weniger
beeinflusst. Das beste Verhältnis Ge-
wicht/Dämpfung erreicht der Haus-
ken Jakt JD 224. Wirklich leichte SD
mit einer Mindestdämpfung von 20
Dezibel sind der CMM-4 von A-TEC
(220 g) und der Titan von Tronrud
Engineering (250 ü. Wer etwas mehr
Gewicht akzeptiert, wird mit gut fünf
Dezibel mehr Dämpfung belohnt: auch
Sauer Titanium Pro, A-TEC MilliHertz
und der Hausken JD 184 gehören mit
weniger als 300 Gramm noch zu den

echten Leichtgewichten unter unseren
Testkandidaten.

Richtig kompakt: Aus wenig Volu-
men viel Dämpfung zu kitzeln, ist
technisch eine Herausforderung. Stahl
bietet aufgrund seiner hohen Fähig-
keit, den Mündungsgasen viel Wärme
zu entziehen, einen deutlichen Vor-
teil, erhöht aber das Gewicht. Die bes-
ten Dämpfungsleistungen, bezogen
auf das Volumen, erzielt traditionell
Ase Utra mit dem SL5i und dem jet-Z
Compact. Jaki erreicht mit dem RST Fo-
rest einen vorderen Platz wie Brügger &
Thomet mit dem schlanken Schwerge-
wicht GRS. Wer im dichten Unterholz
nicht hängenbleiben will, sollte wegen

der abgerundeten Form auch den Sauer
Titanium Pro in Augenschein nehmen.

Richtigbelastbar: Bei SD für den har-
ten Einsatz darf man nicht zu sehr auf
das Gewicht achten. Massive Wand-
stärken garantieren ebenso wie die
Verwendung von Stahl eine hohe Be-
lastbarkeit, sei es eine hohe Schussbe-
lastung im Schießkino oder die regel-
mäßige Verwendung bei Nachsuchen.
Der Blick auf aus dem Behordenmarkt
stammende Produkte liegt hier nahe:
SD wie der Rotex II von Brügger & Tho-
met sind nicht billig, halten aber jeder
Belastung stand - sie können sogar
rotglühend geschossen werden! Leich-
ter und etwas günstiger: der Tiger aus

. Extrem niedriger Energieverbrauch durch A(ET-Technologie, ermöglicht 50.000 Stunden Dauerbetrieb

. glasklare Sicht durch mehrfach beschichtete 0bjektivlinsen - bei allen Wetterbedingungen

. Augenfreundliche LED-Lichtquelle. 2 MOA (Leuchtpunktgröße 6 cm auf i00 m)

. Nicht vergrößernde, parallaxefreie 0ptik . Unbegrenztes Sehfeld . Beliebiger Augenabstand. Nrcnt vergro[ern0e, parallaxelrere uptrK . unDegrenztes )enteld . beltebtger Auge

. Druckpunktschalter zur lautlosen Versteliung der Leuchtpunktes (1 2 Leuchtstufen)

. Klickverstellung: 1 Klick = 20 mm auf 100 Meter. voll wasserdicht

. schwarzes Gehäuse aus hochfestem Aluminium

. inkl. CR2032 Batterie . 4 verschiedene Modelle erhältlich

Modell  Hunter H34[ H34S H30L H305
L l l9mm 197 mm 229 mm 197 mm
Rohrdurchmesser:34 mm 34 mm l0 mm 30 mm
Artikelnummer:277126932771269227712691)1712690

Preis: 699,-€ 699,-C 699,- G, 699,- C Abb. zeiqtA mpo il
fu i l sHtos

llfl.,luT llofMtNx GI'l8H, 5(HtlNBtf,G\ryEc 6-8,97618ME[Ri[H5TA0T, TEL. +49 (0)9776606-0, FAX -21, tNt0@HELUUTH0fl\,lANN.Dt, Wtl/W.HItMUTHotMANN.Dt
tRhÄ1rufi üBr.B DEN cuIrN FA(HHANDET. s0LANGrv0RnATRt{Hl pRflst6ütTtc NUR FüR DEUTScHLAND. sArzFrHLER. rRRTürvrRV0RBrHArftN.

unsere  Jagd h i l f t  m i t  unabhäng igen Messwer ten  be i  der  Auswah l  im
unübers ich t l i ch  gewordenen Scha l ldämpfer -Angebot .
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SCHALLDAMPFER-VERGLEICH AUF EINER BLASER R93 IN .3O8WIN.*
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-AL le  Angaben  ohne  Gewäh r !  * *  De r  i n  de r  vo r l e t z t en  SpaL te  , ,Dämp fung 'gemessene  Wer t  ( =  j e  g röße r ,  des to  oh ren f reund l i che r )  ve r r i nge r t  s i ch  be im
in der Letzten Spal te angegebenen I \ ,4esswert , ,Erstschussl(na 1".
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Der Leiseste im Test: Hausken XTRM -

zusätz l ich mi t  Meta l lwol le  gefü l l t .

gleichem Haus. Die Blendenöffnungen
von knapp 10 Millimetern verringern
die beim Einsatz auf Selbstladebrich-
sen auftretende Überfunktion. Trotz-
dem werden immerhin noch etwa 24
dB(C) erreicht. Auch die behordenbe-
währten SD von Ase Utra können ,jagd-
lich" quasi nicht zerstört werden. Wer
ein rostfreies Produkt bevorzugt, wird
bei Roedale Precision frindig: Obwohl
es sich um Aluminium-Dämpfer han-
delt, wird die ProX-Reihe so massiv ge-
fertigt, dass man damit einen Nagel in
die Wand schlagen kann. Keine Neh-
merqualitäten haben sehr dünnwan-
dige Alu-Modelle und Karbon-SD.

Jagderprob tes  skand inav isches  Knowhow nutzen:  So läss t  z .B .  Sauer  se inen
Titanium Pro bei Freyr & Devik fert igen.

Richtig konstant: Bei den meisten SD
ist der erste abgegebene Schuss deut-
lich lauter als die folgenden. Durch den
im Dämpfer noch vorhandenen Sauer-
stoff können Treibladungsreste weiter
abbrennen. Da der Einzelschuss beim
Jagen dominiert, ist ein besonders ge-
ringer Erstschussknall ein wichtiges
Kriterium. Ein eigentlich hervorra-
gender Dämpfer, der einen ausgepräg-
ten Erstschussknall aufweist, ist häufig
weniger geeignet als ein durchschnitt-
lich guter Dämpfer, der praktisch kei-
nen Erstschussknall bietet! Quasi nicht
messbar war ein Erstschussknall-Ef-
fekt bei der SL-Reihe von Ase Utra,

den A-TEC 87 Hertz und MegaHertz(+)
und Hausken Jakt JD 224 (XTRM) so-
wie WD 60 (XTRM). Auch der Triton
50(S) von aimZoniq Tronrud Enginee-
ring Titan und Hunter 55i, Xtrem und
Ultralight 45 von Roedale Precision la-
gen unter 1 Dezibel (C) Erstschussdif-
ferenz. Differenzen unter 3 dB (C) sind
meist nur mess-, nicht hörbar.

Richtig flexibel: Wer denselben
Schalldämpfer auf mehreren Waffen
mit verschiedenen Mündungsgewin-
den einsetzen will, ist auf ein Modell
mit Wechselgewinde angewiesen. Her-
steller wie B & T oder Roedale Precision

TOP lO: RELATION VOLUMEN/ DAMPFUNG TOP rO: RELATTON GEWTCHT/DAMPFUNG

SL5i

Jet-Z Compact

RST Forest

GRS

w l 1 0

Mi l l iHer tz

Phantom

Triton 42

J a k t J D  1 8 4

n ^ - ^ ^ ^ +u v r  I  r p g ! L

6 ,53

6 ,57

7,09

7,28

7,30

1 i 1

7 4 ?

7,68

7,75
' 7  AO

jakt JD 224

CMM-4

J a k t j D  1 8 4

Sauer Titanium Pro

Feuerschlucker  8

Carbon 02

Jak t  SK  156

Mi l l iHe r t z

150 Hertz

Titan

9,54

ap -?

10,96

11,07

11,17

1 1 , 3 1

11,57
.l 1,98

I  t , ö 3

12,50
*A l le  Angaben ohne Gewähr l

WAFFE &  AUSRUSTUNG



sehen ausdrücklich vor, dass der Schall-
dämpfer mit unterschiedlichen, nicht
verklebten Wechseladaptern auf meh-
reren Waffen verwendet werden kann.
Dieser günstige Adapter wird einfach in
die übergroße SD-Gewindeaufnahme
eingeschraubt. Ebenfalls als Wechsel-
gewinde/Befestigungsbasis lassen sich
Mündungsfeuerdämpfer oder Mün-
dungsbremsen nutzen. Ase Utra nutzt
dieses Prinzip beispielsweise bei sei-
ner Borelock-Serie, Brügger & Tho-

met bei Rotex & Co. Wer Waffen mit
passenden Kalibern, aber unterschied-
Iichen Gewinden hat, kauft einfach ei-
nen weiteren passenden Mündungsfeu-
erdämpfer.

Resümee: Bei Schalldämpfern gibt es
keine,,eierlegende Wollmilchsau", aber
für fast jeden Einsatzzweck einen guten
Kompromiss. Unsere Tabellen erleich-
tern Ihnen ein maßgeschneidertes Ab-
wägen. Weidmannsheil. ENDE

TOP 1O: RELATION NETTOLANGE/ DAMPFUNG
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*A l le  Angaben ohne Gewähr !

*Al le Ansaben ohne Gewähr l  **Ein re levanter
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Scha l lpege l -Messgerä t .

Gemessen wurde mi t  e inem Brüel  &
I\er 2250 light mit Mikrofon 4944:
e inen Meter  rechts der  Mündung im
90qWinkel  zur  Schussr ichtung und 1,5
Meter  über  dem Boden.  Er fasst  wurde
der maximal  erre ichte C-gewichtete
Schal ldruckpegel  (LCpeak) .  Die Test-
waffe Blaser R 93 besaß einen 47-Zen-
t imeter-Lauf  in  .308 Win.  Manche
Herste l ler  fer t igen Dämpfer  für  Kal i -
bergruppen,  z .B. , ,b is  8 mm".  Diese Mo-
del le  s ind bei  .30"  (7,62 mm) aufgrund
größerer  Blendenöf f  nungen etwas be-
nachte i l ig t ,  können gegebenenfa l ls  bei
8-mm-Waffen im Vergle ich besser  ab-
sch  ne iden .
Für  den sehr  aufwändigen Test  wur-
den nahezu 1000 Schuss abgefeuert .
Um mögl ichst  reproduzierbare Mes-
sungen zu garant ieren,  schossen wir
e ine Hornady-Matchlabor ierung.  Wir
danken  de r  He lmu t  Ho fmann  GmbH
(www.helmuthofmann.de)  für  d ie kos-
tenlose Testmuni t ion und der  Kob-
lenzer  Schießanlage Schmidtenhöhe
(www.schiessanlage-schmidten hoehe.
de)  für  d ie großzügigen Nutzungsmög-
l i chke i t ende r l n f ras t ruk tu r l  cN /AB


